Jahrgang 7

========================================================================

Vorab: Wichtig-Heft: 

Inhaltsverzeichnis

1.Vorhaben: Beziehungen zwischen Größen (15LE)

2.Vorhaben: Rechnen mit Prozenten (21LE)

3.Vorhaben: Winkel und Flächen untersuchen (12LE)

4.Vorhaben: Rechnen mit Termen (12LE)

5.Vorhaben: Beziehung zwischen ebenen Figuren (15LE)

6.Vorhaben: Mit Funktionen arbeiten (15LE)

7.Vorhaben: Mit Gleichungen arbeiten (9LE)

1. Beziehungen zwischen Größen (15LE)
1.1 Darstellung von Zuordnungen (eigenes Material)

1.2 Proportionalität und Antiproportionalität (S.8-16 bzw. 17-24) 

1.3 Dreisatz und zusammengesetzter Dreisatz (eigenes Material)

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

1.-3.LE: Als Einstieg sollen die Kinder den Zusammenhang von Zuordnung als Tabelle, Graph und als Funktionsvorschrift anhand von drei Arbeitsblättern erarbeiten (7_Einführung Zuordnungen).  Die Arbeitsblätter werden in das Wichtig-Heft eingeklebt. Der Schwerpunkt der Beispiele liegt dabei im Bereich der Proportionalität. Parallel wird eine Zwei-Wochen-Plan WP 1-1 (Antiproportionalität) verteilt. 

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

4./5.LE: Das bisher Gelernte wird anhand der S.8 Nr.3 (Messbecher) überprüft und gruppenweise präsentiert. Als Einstieg in die Antiproportionalität wird S.17 Nr.2 (Euro Münzen) als Hausaufgabe verwendet. Anschließend werden im Wichtig-Heft die wesentlichen Unterscheidungen von proportionalen und antiproportionalen Zuordnungen notiert (Beispiele, Tabelle, Graph, Zuordnungsvorschriften, quotienten- und produktgleich, Proportionalitätsfaktor). Der WP 1-2 (Antiproportionalität) wird verteilt. 

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

6.-9.LE: Als Lösungsstrategie wird nacheinander der einfache Dreisatz bei proportionalen und bei antiproportionalen Zuordnungen sowie der zusammengesetzte Dreisatz gemeinsam erarbeitet (Wiederholung aus dem Jahrgang 6) und im Wichtig-Heft notiert (Arbeitsblätter zum Dreisatz). Als Übungsmaterial dient ein AB 7_Proportionalität und Antiproportionalität. Für den zusammengesetzten Dreisatz wird AB 7_zusammengesetzer Dreisatz verteilt.

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

10.LE: Der Zwischentest 7_Zwischentest_Kapitel 1 wird geschrieben und vom Partner korrigiert. Anschließend erfolgt der Einstig in den Schülerbogen (Beziehung von Größen) zu Kapitel 1.

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

11.-13.LE: Es werden Lernstationen zum Kapitel Zuordnung von Größen in Gruppenarbeit erledigt. 

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

14./15.LE: Klassenarbeit + Rückgabe

========================================================================

Vorab: Wichtig-Heft: 

2. Rechnen mit Prozenten (21LE)

2.1 Grundbegriffe der Prozentrechnung (S.28-37) 

2.2 Zunahme und Abnahme (S.38-46)

2.3 Grundlagen der Zinsrechnung (S.47-52)

2.4 Prozentuales Wachstum (S.47-52)

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

1.-6.LE: Einstieg: S.29 Nr.3 (Überall Prozente) wird mithilfe der Expertenmethode erarbeitet. Dies führt zu Grundbegriffen und den drei Grundaufgaben, die im Wichtig-Heft notiert werden.  Für die Bearbeitungen der Grundaufgaben werden drei Arbeitsblätter verteilt, die ins Wichtig-Heft eingeklebt werden. Anschließend wird ein kürzerer Weg mithilfe einer Formel hergeleitet und ein Arbeitsblatt (Anwenden und Umstellen der Prozent-Formel).

Übungsphase: Arbeitsblatt zu den drei Grundaufgaben + Knobelaufgaben, AB Anwenden und Umstellen der Prozent-Formel

Wochenplan WP 2-0 (Wiederholung Prozentangaben), WP2-1 (Grundbegriffe der Prozentrechnung)

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

7.-10.LE: Zur Auflockerung, Anwendung und Wiederholung werden Prozente graphisch dargestellt. Dann wird ein Arbeitsblatt (Bundestagswahl 2002) als 1er-Aufgabe verteilt. Am Beispiel zweier Aufgaben werden in Partnerarbeit die Begriffe Zu- und Abnahme sowie Wachstumsfaktor erarbeitet.  Eine Arbeitsblatt (Zu- und Abnahme) sichert die Ergebnisse im Wichtig-Heft. 

Übungsphase: Übungsaufgaben zur Zu- und Abnahme (AB), S.38 Nr.2 (Verwirrung um die MWST), grafisches Darstellen von Prozenten (AB)

Wochenplan WP 2-2 (Zu- und Abnahme)

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

11./12.LE: Einstieg: Lückentext (Grundlagen der Zinsrechnung). Dann S.43 Nr. 16 a-c (1-2-Team),  und abschließende Zusammenfassung ins Wichtig-Heft. 

2.3 Grundlagen der Zinsrechnung

Eine Formel für drei Grundaufgaben:  

Z = K·  p % ( K = Z : p % = 
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 Hierzu werden drei Beispiele notiert.
Anschließend wird eine Aufgabe zu Tageszinsen erarbeitet und im Wichtig-Heft notiert. In einer Übungsphase werden Übungsaufgaben zu Tageszinsen (AB) mit unterschiedlicher Schwierigkeit im Unterricht bearbeitet.

Übungsphase: S.43 Nr.16, AB (Tageszinsen)

Wochenplan WP 2-3 (Grundlagen der Zinsrechnung)

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

13./14.LE: S.47 Nr.1 (Zins und Zinseszins)

Wichtig-Heft: 

2.4 Prozentuales Wachstum

Erhöht sich ein Anfangswert (Anzahl, Betrag) pro Zeiteinheit (Jahr, Monat,…) um einen festen Prozentsatz, so berechnet sich der Endwert nach folgender Formel:

Endwert = Anfangswert ·  Wachstumsfaktor Anzahl der Zeiteinheiten 

Kn = K0 ·  q n 

Beispiel: K0 = 1000 €, z% = 4 %, q = 1 + z% = 1,04, n = 10
Wochenplan WP 2-4 (prozentuales Wachstum)

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

15. -19.LE: Zwischentest_ Prozentrechnung und Schülerbogen (Rechnen mit Prozenten). Parallel wird im Computerraum wird mithilfe der Tabellenkalkulation zunächst eine Rechnung erstellt (Mehrwertsteuer, Skonto) und anschließend eine Kalkulation für ein Sparbuch. Zur Erarbeitung werden Arbeitsblätter „Bauhausrechnung“ und „Sparbuch“ benutzt.
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

20./21.LE: Klassenarbeit + Rückgabe
========================================================================

Vorab: Wichtig-Heft: 

3. Winkel und Flächen untersuchen (12LE)
3.1 Entdeckungen an Geradenkreuzungen (S.58-66) 

3.2 Winkel in eckigen Figuren (S.67-73) 

3.3 Umfang und Flächeninhalt von Kreisen (S.74-80)

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

1.-12.LE: In diesem Kapitel verwende ich die Methode des Lerntagebuches als Lernerfolgskontrolle und dritte Klassenarbeit (Ab 7_Lerntagebuch.doc) . Dabei sollen die Kinder jeweils anhand der folgenden Einstiegsaufgaben ihren Lernerfolg im Tagebuch notieren: 

· S.58 Nr.1 (Stadtplan von Karlsruhe, ggf. als AB)

· S.67 Nr. 1 (Experimentieren und Entdecken)

· S. 75 Nr. 3 (Vergleichen)

Die Aufgaben werden im kooperativen Lernen im Unterricht bearbeitet und besprochen. Die wichtigsten Erkenntnisse (insbesondere einfache Beweise zu den Erkenntnissen) werden im Wichtig-Heft notiert (vgl. S. 60/61, S.68/69 und S.76). Inhaltlich lernen die Kinder folgende Bereiche:

· Sätze über Scheitel-, Neben-, Wechsel- und Stufenwinkel sowie die Beweise auf der Basis elementargeometrischer Überlegungen

· Winkelsumme bei N-Ecken und der Satz des Thales (mit Beweisen)

· Umfang und Flächeninhalt von Kreisen (Idee der Näherung)

Parallel wird der Computerraum besucht und das Zeichenprogramm GeoGebra eingeführt. Zur Hilfe werden zwei AB (Kurzanleitungen) verteilt. Ein Monatsplan zum Kapitel 3 sorgt für die entsprechenden Übungsphasen (vgl. AB 7_Lerntagebuch).

In Lernstationen zum Thema Kreis nähern sich die Kinder den Begriffen Umfang und Flächeninhalt des Kreises sowie der Kreiszahl Pi. Die wichtigsten Resultate werden im Wichtig-Heft notiert (AB Begriffe und AB Umfang und Flächeninhalt). Eine Übungsphase zum Umfang und Flächeninhalt von Kreisen (AB) und einer anschließenden Ergebnispräsentation schließt das Kapitel ab. 

Zum Halbjahr (vor der Projektwoche) wird von allen Kindern das Wichtig-Heft eingesammelt und bewertet.

========================================================================

Vorab: Wichtig-Heft: 

4. Rechnen mit Termen (12LE)
4.1 Terme aufstellen und berechnen (S.86-93)

4.2 Terme umformen und vereinfachen (S.94-102) 

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

1.-4.LE: Einstieg: S.86 Nr.1 (Streichhölzer) und S.86 Nr.3 (Rechenvorschrift mit Schere und Papier). Ich wähle einen geometrischen Einstieg, um auch im Bereich der Übungsphase, die Flächen- und Umfangberechnung zu festigen. 

Anschließend wird Aufgabe 4 (Wer gewinnt beim Skispringen?) bearbeitet und gruppenweise präsentiert. Eine abschließende Sequenz (Formeln in einer Tabellenkalkulation, S.84) zum Arbeiten mit Formeln in der Tabellenkalkulation schafft auch einen anwendungsorientierten Zugang. 

In einer Übungsphase werden S.90 Nr.6 a), b) und S. 91 Nr. 11 a) bearbeitet.

Wichtig-Heft: 

Kapitel 4 Rechnen mit Termen
Die Definitionen zu den Begriffen „Term“ und „Variable“ werden im Wichtig-Heft notiert. (S.88/89). Am Beispiel der Aufgabe 4 wird der Term a+b+c+60+(w-90)•2 aufgestellt und für bestimmte Werte berechnet.

Wochenplan WP 4-1 (Terme aufstellen und berechnen)
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

5.-7.LE: Im Wichtig-Heft werden zunächst die als Wiederholung die wichtigsten Rechenregeln und Vorrangregeln als notiert (Assoziativgesetz, Kommutativgesetz, Distributivgesetz, Punktrechnung geht vor Strichrechnung, Ausdrücke in Klammern werden zuerst berechnet, es wird von links nach rechts gerechnet, wenn keine andere Regeln vorliegt). Ein Arbeitsblatt (Vorrangregeln  und geschicktes Rechnen) festigt die Vorrangregeln und Rechngesetze sowie das Rechnen im Kopf. 

Dann: S.94 Nr.2 (Gleicher Flächeninhalt – unterschiedliche Terme). Ich verteile für diese Aufgabe ein Arbeitsblatt mit der Figur aus S.94 Nr.2. Es werden die Begriffe „gleichwertige Terme“, „Zusammenfassen“, „Vereinfachen“, „Sortieren“ anhand der Beispielterme aus dem Buch (S.96/97) angewendet und ebenfalls im Wichtig-Heft notiert.
Wochenplan WP 4-2 (Rechengesetze und Vorrangregeln und Terme umformen und vereinfachen)

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

8.-10.LE: Check-up (Expertenmethode mit den Themen: Winkel, Umfang und Flächeninhalt von Kreisen, Terme aufstellen und berechnen, Terme umformen und vereinfachen, Arbeitsheft S.58,59). Schülerbogen (Einheit4_Schülerbogen_Winkel und Flächen, Rechnen mit Termen.doc) wird zur Vorbereitung der Klassenarbeit verteilt.

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

11./12.LE: Klassenarbeit + Rückgabe

========================================================================

Vorab: Wichtig-Heft: 

5. Beziehungen zwischen ebenen Figuren (15LE)
5.1 Kongruente Figuren untersuchen (S.108-119)

5.2 Kongruenzsätze für Dreieck (S.120-131) 

5.3 Besondere Linien und Punkte im Dreieck (S.132-142)

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

1.-2.LE: Der Einstieg erfolgt über Escher-Figuren. Hierzu wird ein AB1 zur Parkettierung verteilt. Im Wichtig-Heft wird der Kongruenzbegriff notiert (blaue Kästen S.110/111 und AB 7_kongruente Dreiecke). 

WP 5-1 (Kongruente Figuren untersuchen)

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

3.-7.LE: Zunächst werden wichtige Begriffe zum Dreieck wiederholt (AB 7_Dreiecksarten) und im Wichtig-Heft notiert. Anschließend wird zum Einstieg in Anlehnung an S.120 Nr.1 (Das Dreieck der drei deutschen Hauptstädte) das AB2 in Partnerarbeit bearbeitet. Hier kann der Besuch des Computerraums zur Verwendung von GeoGebra sinnvoll sein. 

Im zweiten Teil der Einstiegsphase werden die unterschiedlichen Fälle in Anlehnung an S.121 Nr.3 (Kongruenzüberprüfung für Schnellzeichner) durchgespielt (AB3). Die wichtigsten Ergebnisse werden im Wichtig-Heft notiert (7_Kongruenzsätze). 

In einer nachfolgenden Expertenmethode werden die Kenntnisse zu den Kongruenzsätzen mithilfe von Arbeitsblättern aus dem Lehrerheft (AB4) im gleichen Lernumfeld wie der erste Teil der Einstiegsaufgabe bearbeitet. Es erfolgen Hefteintragungen im Wichtig-Heft (Konstruktionsvorschriften, Bedingung für die eindeutige Konstruktion, Dreiecksungleichung, Winkelsummensatz, Kongruenzsatz WWW?).

WP 5-2: Gruppenpuzzle Übungsaufgaben

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

8.-10.LE: Die besondere Linien im Dreieck werden in Anlehnung an Auftrag S.132 Nr.2 mithilfe von GeoGebra entwickelt (AB5). In einer Zeichenphase werden die Arbeitsblätter aus dem Lehrerbeiheft (7_Besondere Linien und Punkte im Dreieck_Freizeitpark) bearbeitet. Konstruktionen zum Um- und Innkreis werden im Wichtig-Heft notiert (7-Umkreis beim Dreieck und 7_Innkreis beim Dreieck). 

WP5-3 (Besondere Linien und Punkte im Dreieck)

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

11.LE: Check-up (AB6)

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

12./13.LE: Schülerbogen (Einheit5_Schülerbogen_Beziehung zwischen ebenen Figuren.doc). Aus Zeitgründen kann hier schon mit dem Kapitel 6 gestartet werden oder die Benutzung von GeoGebra vertieft werden.
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

14./15.LE: Klassenarbeit + Rückgabe

========================================================================

Vorab: Wichtig-Heft:

6. Mit Funktionen arbeiten (12LE)

6.1 Zuordnungen und Funktionen (S.148-157)

6.2 Steigungen berechnen (S.158-166)

6.3 Lineare Funktionen (S.167-174)

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

1.-3.LE: Als Einstieg wähle ich ein Arbeitsblatt aus den Handreichungen, bei dem Schaubilder Geschichten zugeordnet werden sollen (AB1). Anschließend wird S.148 Nr.1 in leicht modifizierter Form erarbeitet (AB2). Anhand dieser Aufgabe wird der Funktionsbegriff eingeführt (Aspekt: eindeutige Zuordnung, Unterschied der beiden Diagramme). 

Im Wichtig-Heft (7_Funktionsbegriff) werden die wichtigsten Ergebnisse notiert. AB3 festigt verschiedene Darstellungsmöglichkeiten von Funktionen und hat eine erhöhte Anforderung.

WP 6-1 (Zuordnungen und Funktionen)

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

4.-6.LE: Als Aufhänger benutze ich zur Motivierung des Steigungsbegriffs die „Steigung im Gelände“ (AB4).  Hier wird anhand eines Höhenprofils einer Mountainbike-Tour der Bezug zu Verkehrsschildern mit Steigungsangaben hergestellt. AB5 (Steigung im Gelände) festigt den Steigungsbegriff bei Verkehrsschildern. Anschließend werden eher innermathematische Probleme als Teile des Wochenplans WP 6-2 erledigt: S.161-165 Nr.1a, 4a, 6a-b, 7.

Im Wichtig-Heft werden die wichtigsten Elemente zum Steigungsbegriff und proportionalen Funktionen notiert (7_Steigungen berechnen).

WP 6-2 (Steigungen berechnen)

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

7.-9.LE: Einstieg: S.167 Nr.3 (Funktionenpuzzle). Der innermathematische Einstieg wird gefestigt durch AB1 (7_Funktionen_Freiarbeitsmaterial). Im Wichtig-Heft werden die  wichtigsten Ergebnisse (Steigung, Achsenabschnitt, Geraden) zu linearen Funktionen notiert (7_lineare Funktionen). Es wird S.171 Nr. 9a bearbeitet (aus zwei Punkten die Funktionsgleichung bestimmen). Ein Arbeitsblatt mit Anwendungsaufgaben (AB6) stellt einen erneuten Praxisbezug her und wird in Gruppenarbeit gelöst.

WP 6-3 (lineare Funktionen)

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

10.LE: Check up (S.176 Nr.1-5)

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

11.-13.LE: In dieser Phase kann neben der Bearbeitung des Schülerbogens (Einheit6_Schülerbogen_Mit Funktionen arbeiten.doc) der Einstieg in das Thema „Mit Gleichungen arbeiten“ mithilfe der Tabellenkalkulation erfolgen (Buch S.179 Nr.2).

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

14./15.LE: Klassenarbeit und Rückgabe

========================================================================

Vorab: Wichtig-Heft:

7. Mit Gleichungen arbeiten (6LE)

7.1 Durch Probieren und Zeichnen zur Lösung (S.179-185)

7.2 Mit Kalkül zur Lösung (S.186-196)

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

1.-2.LE: Einstieg S.179 Nr.2 (mit Tabellen zur Lösung). Im Computerraum werden die Gleichungen mithilfe der TK gelöst. Es werden die folgenden Aufgaben gelöst (S.179-185 Nr.14, 20, 21, 25, 30). 
WP7: (2-Wochenplan: Mit Gleichungen arbeiten)

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

3.-5.LE: Einstieg S.187 Nr.3 (Ein Balanceakt).  Das Waagemodell wird zum systematischen Lösen von Gleichungen erarbeitet. Übungsaufgaben zum systematischen Lösen werden zur Festigung erledigt. Im Wichtig-Heft werden die wichtigsten des Kapitels notiert (7_Gleichungen)

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

6.LE: Eine LEK zum Thema Gleichungen schließt das Kapitel ab.

========================================================================
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